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THEMA Vorstandssitzung der LAG Lippe-Issel-Niederrhein e.V.                  

am 22.11.2021, Beginn 17:00 Uhr 
 

 

Ort Rathaus der Gemeinde Schermbeck  

   

TEILNEHMER/-

INNEN 

 

 

 

 

 

 

 

Stimmberechtigte Teilnehmer/-innen: 

 

 Mike Rexforth, Gemeinde Schermbeck 

 Dirk Buschmann, Gemeinde Hünxe 

 Bernd Romanski, Stadt Hamminkeln 

 Dirk Haarmann, Stadt Voerde 

 Christa Scheper, Verein Dorfentwicklung Dingden 

e.V. 

 Edith Ostermann-Schelleckes, Heimat und 

Verkehrsverein Hünxe e.V. 

 Trientke Hieronimus, AG „Unser Dorf hat Zukunft“ 

Götterswickerhamm e.V 

 Claudia Kasner, Heimatverein der Herrlichkeit 

Diersfordt e.V. 

 Hermann Hansen, Ton-Stiftung Nottenkämper 

 

Öffentlich = 4 / WiSo = 5 

 

Weitere Teilnehmer/-innen / Gäste: 

 Carolyn Mrotzek, Regionalmanagement  

 Karin Vogeler-Dieudonné, Regionalmanagement 

 Kerstin Jendrek, Regionalmanagement 

 Gerlinde Gründer, Stadt Voerde 

 Thomas Michaelis, Stadt Hamminkeln 

 Philip Salomon, Gemeinde Hünxe 

 Monika Stallknecht, EAW Wesel 
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Durchführung der Kleinprojekteförderung im Jahr 2022 

Hintergrund 

Die Kleinprojektförderung bietet der LAG eine sehr gute Möglichkeit, kleinere Projekte 

mit vergleichsweise wenig bürokratischem Aufwand und in kurzer Umsetzungszeit zu 

fördern. Sie wurde bereits von einer Vielzahl unterschiedlicher Projektträger genutzt 

und wird auch in der öffentlichen Berichterstattung sehr positiv dargestellt. Auch für 

die Jahre 2022 und 2023 wurde seitens des Landes NRW ein Fördervolumen von 

max. 180.000 Euro pro Jahr in Aussicht gestellt.  

 

Für die Durchführung der Kleinprojekteförderung im Jahr 2022 wird ein 

Finanzierungsbeschluss der LAG benötigt. Die Beschlussempfehlung wird laut 

Beschlussvorlage vorgetragen. Bei der Erstellung der Beschlussvorlage war das 

Regionalmanagement nicht befangen. 

 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss, die 

Kleinprojekteförderung in voraussichtlich maximaler Höhe (max. 180.000 Euro unter 

HH-Vorbehalt des Landes NRW) auch für das Jahr 2022 in Anspruch zu nehmen und 

fristgerecht bei der Bezirksregierung Düsseldorf anzumelden. Der Beschluss steht 

unter dem Vorbehalt der positiven Beschlüsse zur Kofinanzierung der Förderung 

durch die beteiligten Kommunen. (Kofinanzierungsanteil pro Kommune max. 4.000 

Euro bei einer Fördersumme von 180.000 Euro.) 

Projektarbeit Kleinprojekte 
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Beschlussteilnehmer:  4 Kommunen/öffentliche Partner, 5 Wirtschafts- u. 

Sozialpartner.  Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [9 Zustimmungen; 0 

Enthaltung; keine Ablehnung] 

 

 

LEADER Beschlüsse 

Herr Rexforth übergibt das Wort an Frau Jendrek, die im Folgenden die 

Projektbeschlüsse vorstellt. Insgesamt liegen vier Projektbeschlüsse vor, über die 

nacheinander abgestimmt wird. 

 

Projektbeschluss: Antrag der Stadt Hamminkeln für das Schloss Ringenberg 

zur Förderung der Anlage eines Weges und einer Terrasse  

 

Für die Beantragung der Fördermittel für ein LEADER-Projekt wird ein 

Finanzierungsbeschluss der LAG benötigt. Die Beschlussempfehlung wird laut 

Beschlussvorlage vorgetragen. Bei der Erstellung der Beschlussvorlage war das 

Regionalmanagement nicht befangen. 

 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst einen Finanzierungsbeschluss für 

das Projekt „Schloss Ringenberg - Außenanlagen und Wegeführung“ Der Fördersatz 

beträgt 65 %. Die Gesamtkosten betragen 130.000 € (brutto), der LEADER-

Förderanteil beträgt 84.500 €.  

Der Eigenanteil in Höhe von 45.500 € wird von der Stadt Hamminkeln getragen. 

 

Beschlussteilnehmer:  3 Kommunen/öffentliche Partner, 5 Wirtschafts- u. 

Sozialpartner.  Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [8 Zustimmungen; 1 

Enthaltung; keine Ablehnung] 

 

Aufgrund von Befangenheit nimmt Herr Bernd Romanski an der Abstimmung nicht teil. 

 

 

Projektbeschluss zum Projekt „Weiterentwicklung der 

Nachbarschaftsberatung“: Verlängerung der Maßnahme für die Stelle der 

Nachbarschaftskoordinatorin am Standort Schermbeck 

 

Aktuell wird eine Projektverlängerung benötigt, um eine Verstetigung des Projektes 

erreichen zu können. Für die Antragstellung auf Verlängerung wird ein 

Finanzierungsbeschluss der LAG benötigt. Die Beschlussempfehlung wird laut 

Beschlussvorlage vorgetragen. Bei der Erstellung der Beschlussvorlage war das 

Regionalmanagement nicht befangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektbeschluss Schloss  

Ringenberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektbeschluss Verlängerung 

Nachbarschaftsberatung 
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Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss das Projekt 

„Weiterentwicklung der Nachbarschaftsberatung“ um den Zeitraum 01.01.2022 bis 

30.06.2022 zur Finanzierung der Personalstelle in Schermbeck zu verlängern. Die 

Verlängerung dient der Verstetigung der Projektziele bis zu einer in der Beantragung 

befindlichen Folgefinanzierung. Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt eines 

positiven Beschlusses der Gemeinde Schermbeck über die Finanzierung des 

notwendigen zusätzlichen Eigenanteils. 

Die Gesamtkosten des Projektes betragen weiterhin max. 384.496 € (brutto), der 

LEADER-Förderanteil beträgt 249.922 €. Die öffentliche Förderung in Höhe von 

134.574 € wird von den beteiligten Kommunen Hamminkeln, Hünxe und Schermbeck 

getragen. Der zusätzliche Eigenanteil wird von der Gemeinde Schermbeck getragen. 

 

Beschlussteilnehmer:  3 Kommunen/öffentliche Partner, 5 Wirtschafts- u. 

Sozialpartner.  Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [8 Zustimmungen; 1 

Enthaltung; keine Ablehnung] 

 

Aufgrund von Befangenheit nimmt Herr Mike Rexforth an der Abstimmung nicht teil. 

 

 

Projektbeschluss zum Projekt „Dorf mit Zukunft -  Ginderich packt`s an“: 

Verlängerung und Kostenerhöhung der Maßnahme 

 

Die Projektstelle soll um zehn Monate unter Reduzierung auf 19,5 Wochenstunden 

verlängert werden. Für die Antragsstellung auf Verlängerung und Kostenerhöhung 

wird ein Finanzierungsbeschluss der LAG benötigt. Die Beschlussempfehlung wird 

laut Beschlussvorlage vorgetragen. Bei der Erstellung der Beschlussvorlage war das 

Regionalmanagement nicht befangen. 

 

Beschlussfassung  

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss das Projekt „Dorf 

mit Zukunft - Ginderich packt’s an“ um den Durchführungszeitraum 01.03.2022 bis 

31.12.2022 zu verlängern. 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst einen Finanzierungsbeschluss 

zur Kostenerhöhung im Projekt „Dorf mit Zukunft - Ginderich packt’s an“. Der 

Fördersatz beträgt 60 %. Die Gesamtkosten betragen 22.643,46 € (brutto), der 

LEADER-Förderanteil beträgt 11.286,71 € nach Abzug des Übertrags aus 2021.  

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt eines positiven Beschlusses der Stadt 

Wesel über die Finanzierung des notwendigen zusätzlichen Eigenanteils. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektbeschluss Verlängerung 

„Dorf mit Zukunft -  Ginderich  

packt’s an“ 
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Beschlussteilnehmer:  4 Kommunen/öffentliche Partner, 5 Wirtschafts- u. 

Sozialpartner.  Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [9 Zustimmungen; 0 

Enthaltung; keine Ablehnung] 

 

 

Projektbeschluss BaukulturStelle: Antrag auf Kostenerhöhung 

 

Anlass der Beschlussfassung: 

Die aktuellen Preissteigerungen der Bau- und Materialkosten im Allgemeinen sowie 

die besonderen Vorgaben des Denkmalschutzes haben in dem Projekt 

„BaukulturStelle“ zu einer unvorhergesehenen Kostensteigerung geführt. Es ist eine 

Kostenerhöhung erforderlich, um die Umsetzung der weiteren Maßnahmen 

gewährleisten zu können.  

 

Für die Antragsstellung auf Kostenerhöhung wird ein Finanzierungsbeschluss der 

LAG benötigt. Die Beschlussempfehlung wird laut Beschlussvorlage vorgetragen. Bei 

der Erstellung war das Regionalmanagement nicht befangen. 

 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst einen Finanzierungsbeschluss 

zur Kostenerhöhung im Projekt „BaukulturStelle“. Der Fördersatz beträgt 65 %. 

Die Gesamtkosten betragen 80.000 € (brutto), der LEADER-Förderanteil beträgt 

52.000 €.  

 

Beschlussteilnehmer:  3 Kommunen/öffentliche Partner, 4 Wirtschafts- u. 

Sozialpartner.  Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [7 Zustimmungen; 2 

Enthaltung; keine Ablehnung] 

 

 

 

 

 

 

Projektbeschluss BaukulturStelle 

Aufgrund von Befangenheit nimmt Frau Christa Scheper an der Abstimmung nicht teil. 

Herr Bernd Romanski nimmt an der Abstimmung nicht teil. 

 

 

Hünxe, den 06. Dezember 2021   


